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Der Vorstand informiert
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Liebe Mitglieder!

Faschingsball 23.1.2016 

„Wäre doch gelacht“, wenn das neue Jahr kein 
fröhliches Jahr wird. Wir tun unser Bestes. Wir la-
den zusammen mit unserem Vereinswirt Helmut 
Thiele und dem Siedlerverein Schwarzachhöhe 
zum gemeinsamen Faschingsball mit dem Motto 
„Auf der Alm, da gibts koa Sünd“ ein.

Kinderfasching 31.1.2015

Der Elternbeirat der Grundschule Röthenbach und unserem TSV Faschingsteam 
„Röthenbach allmächt“ gestalten auch 2016 wieder den beliebten Kinderfa-
sching. Da geht es in der Schwarzachhalle rund an einem Nachmittag voller 
Überraschungen, Aktionen und Attraktionen.

Jahreshauptversammlung 12.2.2016

Ich lade Euch heute schon zu unserer Jahreshauptversammlung am 12. Februar 
2016 um 19 Uhr ein. Bitte kommt und gebt Eure Anregungen, Verbesserungen 
und Meinungen direkt an uns weiter.

Kooperation mit Gehörlosen

Seit unserem Sommerfest haben wir Gespräche mit dem in Wendelstein ge-
gründeten Verein HFS Franken (Hörgeschädigte Freizeit- und Sportgruppe) ge-
führt. Die Mitglieder sind an vielen unserer Sportarten interessiert und würden 
da gerne mitmachen. Die Sportarten Boule, Kegeln, Eisstock, Bogenschießen 
und Volleyball sind dabei von besonderem Interesse. Wir haben eine Testpha-
se bis Ende des Jahres vereinbart.

Ausgabe Dezember 2015 + Januar 2016
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Neuer Internetauftritt

Da unsere Internetseite nicht mehr den heutigen Anforderungen entsprach, 
wurde sie überarbeitet und wesentlich moderner gestaltet. Neuigkeiten, Be-
richte und Termine können nun leichter eingestellt werden und für die Nutzer 
ist der Aufruf der Seite über Mobiltelefon und Tablet, entsprechend den heu-
tigen Standards, ebenfalls möglich – überzeugt Euch selbst!

Vereinslogo

Im Zuge der Überarbeitung der Internetseite wurde 
auch unser Vereinslogo auf unsere Vereinsfarben, 
laut Satzung grün/schwarz, und in modernem De-
sign neu gestaltet. Diese Änderung wurde im Ver-
waltungsrat mit zwei Gegenstimmen und einer Ent-
haltung mehrheitlich beschlossen. 

Jahreswechsel

Abschließend darf ich Euch allen im Namen des Vorstandes und des Verwal-
tungsrates ein wunderschönes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr 2016 wünschen.

Mit sportlichem Gruß

Eberhard Konzack

1. Vorsitzender

Der Vorstand informiert
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2016 

am Freitag, den 12. Februar 2016 um 19.00 Uhr

in der Gaststätte St. Wolfgang Stuben,

Sportheim des TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang 

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Mitgliederversammlung 

2015 vom 06.02.2015
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schatzmeisters
5.	 Bericht der Kassenrevisoren
6.	 Entlastung des Vorstands, des Schatzmeisters und der Revisoren
7.	 Ehrungen
8.	 Berichte aus den Abteilungen und Bestätigung der personellen Verände-

rungen in den Abteilugen
9.	 Anträge und Sonstiges 

Anträge sind bis spätestens 06. Februar 2016 beim Vorstand einzureichen.
Die Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung wird in den Schaukästen 
ausgehängt und kann beim 1. Vorsitzenden eingesehen werden.

Am 1. Dezember 2015

Eberhard Konzack
1. Vorsitzender

Einladung

Ausgabe Dezember 2015 + Januar 2016



Werben Sie bei uns! 

Der TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang bietet als Träger für regionale Wer-
bebotschaften das ideale Umfeld: zahlreiche Werbemöglichkeiten in Print und 
Außenwerbung und als Verein aller Altersklassen eine sehr breite Zielgruppe, 
mit der Sie nicht nur Menschen aus Röthenbach bei St. Wolfgang erreichen. 

Sie haben die Wahl: 

•	 Unsere TSV-Nachrichten, die Sie jetzt in Ihren Händen halten, werden in 
	 allen Haushalten Röthenbachs verteilt und in ausgewählten Geschäften 
	 Wendelsteins ausgelegt. 
	 Das Heft erscheint 6 Mal im Jahr in einer Auflage von 1.350 Exemplaren. 
•	 Die Stadionzeitung unserer Fußballer wird an 15 Heimspielen in einer Auf-
	 lage von je 200 Stück produziert. Sie ist wie die TSV-Nachrichten im DIN A5 
	 Format aufgebaut. 
•	 Unsere Bandenwerbung (Höhe 75 cm) sehen bei jedem Fußballspiel viele 
	 Zuschauer aus der Umgebung. 
•	 An unserem Ballfangzaun (Höhe ca. 5 m) zur Straße hin können ebenfalls 
	 Werbebanner angebracht werden. 
•	 Auf unserem A3-Fußballankündigungsplakat

Wenn Sie Interesse daran haben, den TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang 
als Träger Ihrer Werbebotschaft zu nutzen, melden Sie sich bei unserem Refe-
renten für Öffentlichkeitsarbeit: Andreas Morgenstern, Telefon 0175 5465938 
und E-Mail info@sternmedia.de

TSV-Nachrichten10
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Informationen zu unserer Abteilung 
finden Sie im Internet unter 

www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Unserer Trainingszeiten auf dem 
Sportgelände des TSV Röthenbach:
Während der Sommerzeit immer 
Dienstags von 17.00 – 18.30. Gerne 
können Sie mit uns einen Termin für 
ein unverbindliches Schnuppertrai-
ning vereinbaren.

Traditionelle Bogenschützen

Unsere Ansprechpartner sind:

Bernd Knauber, Abteilungsleiter, 
Tel. 0175/5754754

Jürgen Weiß, Vertreter, Tel. 
09129/402111

Stephan Heinrich, Trainer, Tel.    
0911/42448942

VR Teilhaber
sind Vorteilhaber.   

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG
18 x in und um Nürnberg
Tel.: 0911 / 23 70 - 0
www.vr-bank-nuernberg.de

Werden Sie jetzt Mitglied bei der 
VR Bank Nürnberg und profi tieren Sie 
von attraktiven Vergünstigungen in 
über 100 Geschäften in der Region.

TSV-Nachrichten12



Roland Seitz
Heizungsbau
Gas-Sanitärinstallation

•	 Kesselreinigung
•	 Kundendienst
•	 Projektierung für 

Heizung + Lüftung

•	 Tankschutz
•	 Ölservice
•	 Wärmepumpen
•	 Solartechnk
•	 Regenwassernutzung

Wilhelm-Maisel-Straße 4
90530 Wendelstein

Telefon	09129	91	72		●		Telefax	09129	34	33

Seitz Heizungsbau.indd   1 05.02.10   15:22



Eisstockabteilung
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Die Abteilung Eisstock berichtet 

Grafenberg

Zu einem Brotzeitturnier fuhren wir 
am Samstag, den 19. September 2015 
zur DJK Grafenberg (bei Greding). 
Es waren 10 Mannschaften am Start. 
Der TSV Röthenbach/St.W. spielte mit 
Manfred Büttner, Hubert Preisner, 
Kurt Reckziegel und Josef Wittmann. 
Mit zusammen 308 Jahre waren wir 
die älteste Mannschaft und beleg-
ten mit 9 zu 9 Punkten, aber einem 
schlechteren Teiler den 6. Platz. Sie-
ger wurde Berching mit 18 zu 0 Punk-
ten vor Rohr I mit 14 zu 4 Punkten 
und Hagenhill mit 11 zu 7 Punkten.

Fischbach

Der TSV Fischbach lud zu einem Brot-
zeitturnier am Freitag, den 25. Sep-
tember 2015 um 18.00 Uhr ein. Es 
haben sich 24 Teilnehmer gemeldet. 
Wir waren mit unseren Hobbyschüt-
zen angetreten und stellten mit 9 
Spielern das größte Kontingent. Es 
wurden 6 Mannschaften ausgelost 
und am Schluss gab es keine Verlie-
rer, sondern lauter Gewinner, die mit 
einer guten Brotzeit (Sülze + Leber-
käse) den Abend ausklingen ließen. 

Landkreispokal 2015

Der Landkreispokal 2015 wurde am 
Samstag, den 26. September 2015 in 
Abenberg ausgespielt.

Bei den Herren waren 9 Mannschaf-
ten am Start. Der TSV Röthenbach/
St.W. spielte mit Peter Bittner, Man-
fred Büttner, Hubert Preisner und Jo-
sef Zinnbauer. Wir belegten mit 7 zu 
9 Punkten den 5. Platz.

Bei der Ausspielung im Mixed gab es 
eine Besonderheit. Die drei Mann-
schaften spielten mit Vor- und Rück-
runde den Sieger aus.
1. Platz: Neumühler EG (7 zu 1 Punk-
te). Sie spielte mit je 2 Neumühler Da-
men und Herren
2. Platz: TSG 08 Roth (3 zu 5  Punkte).
Die TSG spielte mit 2 Herren aus Roth 
und zwei Damen aus Neumühle
3. Platz: TSV Röthenbach/St.W. (2 zu 
6 Punkte). Wir spielten mit Gertrud 
und Josef Zinnbauer, Hubert Preisner 
und einer Dame aus Neumühle. 

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung der Inserate – sie zeigen das 
besondere  Angebot unserer mittelfränkischen Region… 	         Ihre TSV-Nachrichten
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Gegen 18.30 Uhr trafen Landrat Her-
bert Eckstein und der Bürgermeister 
von Abenberg ein. Sie beendeten mit 
der Siegerehrung und Grußworten 
die gelungene Veranstaltung.

Röthenbach bei St. Wolfgang

Auch wir luden am Freitag, den 9. Ok-
tober 2015 zu einem Brotzeitturnier 
ein. Es waren 32 Spieler aus Velden, 
Winkelhaid, Fischbach, Marktleuten 
und Röthenbach am Start. Erfreulich 
war, dass eine Familie, Mutter, Toch-
ter und Sohn mit Hörschädigung am 
Start waren. Die Mannschaften wur-
den ausgelost. Gegen 22.00 Uhr wur-
de die gelungene Veranstaltung mit 
einer guten Brotzeit in gemütlicher 
Runde abgeschlossen.

Selb

Zum ersten Herren–Turnier auf Eis 
fuhr am Sonntag, den 11. Oktober 
2015 eine Mannschaft nach Selb. Der 
TSV Röthenbach/St.W. spielte mit 
Horst Hirschmann, Kurt Reckziegel, 
Fritz Weigl und Josef Zinnbauer. Lei-
der verletzte sich Josef Zinnbauer 
während des Spielens und musste 
durch einen Spieler von Selb ersetzt 
werden. Ab diesem Spiel lief der TSV 
Röthenbach unter Auswahl Bezirk 5.

Roth

In Roth wurde ein „Freies Turnier Ü 
50“ am Freitag, den 16. Oktober 2015 
ausgespielt. Es waren sieben Mann-
schaften am Start, die mit einer ein-
fachen Runde den Sieger ausspielten. 
Wir reisten nur mit 3 Spielern an und 
konnten dank der TSG 08 Roth einen 
vierten Spieler ausleihen. Es lief von 
Anfang an recht gut und wir konnten 
mit 9 zu 3 Punkten, und dem besse-
ren Teiler als Sieger vom Platz gehen. 
Für den TSV Röthenbach/St.W. spiel-
ten Manfred Büttner, Kurt Reckzie-
gel, Fritz Weigl und D. Kopp von der 
TSG 08 Roth.

Euer Hubert
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Jedes Mal, wenn sich das Jahr zu Ende neigt
und sich der erste Schnee auf Erden zeigt, 
dann wissen wir, es ist so weit,
jetzt ist wieder die stillste Zeit. 
Weihnacht, das Fest der Liebe, 
wenn es nur das ganze Jahr so bliebe. 
Ruhe und Frieden erfüllt die Herzen, 
wenn brennen am Baum die Kerzen.

Verfasser unbekannt

Die Eisstockschützen wünschen al-
len eine frohe Weihnachtszeit und 
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2016.



Turnen und Prävention
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Kinder brauchen Bewegung! 

Mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr 
geht es in der Schwarzachhalle so 
richtig rund. Das Turnen und Spielen 
mit den Kindern im Kindergartenal-
ter ist angesagt. Einige Bilder aus der 
Turnstunde der Kleinen vermitteln 
dem Leser hier eine Vorstellung von 
der Stimmung in der Halle. 

Kinder ab dem Alter von 3 Jahren 
erlernen in der Stunde spielerisch 
zu balancieren und Gleichgewicht 
zu halten. Sie üben sich im Gehen 
über unterschiedlich hohe Hindernis-
se, was von ihnen Körperspannung, 
Gleichgewichtssinn, Mut und Sprung-
kraft verlangt. 

Außerdem werden unsere Turnkin-
der in den Turnstunden an Barren, 
Reck und Ringe herangeführt. Der 
Sprung an Bock, Pferd und Sprung-
kasten ist oftmals eine Herausforde-
rung. Bodenturnen, Klettern, Laufen, 
Körpergymnastik und vor allem Spie-
le gehören ebenfalls dazu. Unsere 
fachgerecht geschulten Übungsleite-
rinnen fordern und fördern die Ras-
selbande.

Die Kinder erleben Beweglichkeit, 
Körperbewusstsein, Körperwahrneh-
mung und gewinnen Kraft und Aus-
dauer. Nicht zu vergessen ist dabei, 
dass die Kinder das Miteinander mit 
anderen Kindern kennenlernen.



Turnen und Prävention
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„Sport ist gesund und hält fit“

Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Tag - Zeit	 Ort	 Ansprechpartner       

BodyFit – Krafttraining

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
(Kursbasis)		  Tel. 09129 26984
			 
Fit und aktiv im Alter

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
(Herbst/Winter)		  Tel. 09129 26984
16:00 bis 17 Uhr
(Frühjahr/Sommer)

Turnen Kindergartenkinder ab 4 Jahre und älter

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Margrit Wicklein, 	
			   Tel. 09129 7565
			   Helma Bartsch 
			   Tel. 0911 481246 
			   Anja Hinze
			   Tel. 09171 853999

Turnen Schülerinnen, Schüler und Jugendliche

18:00 bis 19:15 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch		
			   Margrit Wicklein
			   Anja Hinze
Beweglich und stabil

Gymnastik für Frauen

19:15 bis 20:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch

Aerobic	
20:00 bis 21:00 Uhr 	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
			 

Turnen und Prävention
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„Sport ist gesund und hält fit“

Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Tag - Zeit	 Ort	 Ansprechpartner       

Turnen Vorschulkinder und 1. Klasse

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck
			   Tel. 0911 898581
Turnen Mutter und Kind

16:30 bis 17:30 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck

Body-Workout

17:00 bis 18:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Alexandra Müller	
(Kursbasis)	 Röthenbach	

Yoga

18:30 bis 20:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Helma Bartsch	
 (Kursbasis) 	 Röthenbach	 ÜL: Monika Mayer 	
			   Tel. 0173 3801010
			 
		
Fit und aktiv im Alter

08:45 bis 09:45 Uhr	 Schwarzachhalle	 Anja Hinze
(Kursbasis)		

DO

FR

Turnen und Prävention
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Fußballabteilung
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erfolgreich geblockt werden, waren 
doch die aufgerufenen Ablösesum-
men aufgrund seines ideellen Wertes 
für uns selbst hochklassigen Vereinen 
zu viel. 
Wer sich auf dem Sportgelände um-
sieht, wird merken, dass am Gelände 
die Banden nun rundum geschlos-
sen werden konnten. Danke an Udo 
Frister, Florian von der Hellen und 
Jo Poutnik. Ein Dank auch an unse-
ren umtriebigen Jens Schmeisser, der 
sehr schnell die Banden montiert hat-
te. Neu ist ebenfalls unser ins Leben 
gerufene „Förderkreis Fußball“. Hier 
können Einzelpersonen oder Firmen 
unsere ehrenamtliche Arbeit gerne 
unterstützen, denn die Investitionen 
im Jugend- und Erwachsenbereich 
sind enorm, aber für eine gesunde 
Entwicklung der Abteilung auch un-
abdingbar. Auch die Verbesserung 
der Infrastruktur ist hier ein wichti-
ger Posten. Meldet Euch bei Interes-
se einfach bei der Abteilungsleitung 
Fußball. 
Die bei uns beheimatete U17/U16 der 
JFG Wendelstein hat dankenswerter 
Weise ein paar Zeilen für Euch ver-
fasst. Von der U11/1 bis hinunter zur 
U9/4 haben alle Juniorenteams ihre 
Herbstspielrunden bereits hinter 
sich gebracht. Hier lief der Spielbe-
trieb weitestgehend sehr ruhig ab. 
Die Ergebnisse der einzelnen Teams 
würden hier den Rahmen sprengen, 
weshalb ich gerne auf die Website 

Liebe Sportfreunde, 

langsam neigt sich das Fussballjahr 
2015 dem Ende zu und ich denke, 
alle freuen sich jetzt erstmal auf die 
Winterpause. Auch unsere 1. Mann-
schaft, stark gestartet, um dann ihre 
gute Ausgangsposition zu verspielen, 
wird die Spielpause herbeisehnen, 
um wieder die Köpfe frei zu bekom-
men und im Frühjahr den Restart hin-
zubekommen. Trotz aller aktuellen 
Probleme verfügt das Team ja über 
sehr gutes Potential. Weiter unter 
den Top 5 rangiert die 2. Mannschaft, 
welche in der laufenden Saison sehr 
stabil auftritt. Die Damenmannschaft 
hatte eine insgesamt durchwachse-
ne Vorrunde, aber diese Saison kann 
ohne Druck zur Konsolidierung her-
genommen werden. „Winterschlaf“ 
bereits bei unseren AH-Teams, denen 
die Pause nach dem Gewinn der Bay-
er. Meisterschaft (C-Senioren), der er-
rungenen Kreisklassenmeisterschaft 
und der damit verbundenen Rück-
kehr in die Kreisliga bei den A Se-
nioren dies auch zu gönnen ist. Ach 
ja, und nicht zu vergessen, gerne er-
wähne ich es zum X-ten Male: Unan-
gefochten Torschützenkönig wurde 
hier unser ewig junggebliebener Oli-
ver Brüggen, welcher auch bei der 2. 
Mannschaft als Aushilfe auf dem bes-
ten Wege ist, diesen Titel zu holen.
Angebote für diesen Spieler konnten 



Weihnachtsfeiern:
Freitag, 11.12.15 in den St. Wolfgang 
Stuben für Erwachsene
Samstag, 19.12.15 in der Schwarzach 
Halle für Kinder
Wir wünschen allen Gönnern, Hel-
fern und Aktiven, deren Angehöri-
gen und Freunden der Fußballab-
teilung des TSV 1927 Röthenbach/
St.W. und auch den Schiedsrichtern, 
welche immer im Einsatz namens des 
TSV sind eine ruhige, schönes Weih-
nachtszeit, Zeit zum Entspannen und 
danach einen tollen Start in das neue 
Jahr 2016!
Bis dahin
Eure Abteilungsleitung

Fußballabteilung
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der JFG Wendelstein hinweisen: 
www.jfg-wendelstein.de. 
Da der Kleinfeldbereich auf den 
Namen unserer Nachbarn TSV Wen-
delstein läuft und sich hier liebevoll 
Michael Hammel um alles kümmert 
(Danke an Dich Michael und den Mä-
dels der Geschäftsstelle!), können 
auch auf deren Website unter „Fuß-
ball“ Infos eingesehen werden.
Die 1. und 2. Mannschaften der Klei-
nen absolvieren gerade ihre Hallen-
kreismeisterschaften, und hier wur-
den durchgängig starke Leistungen 
gezeigt. Hoffen wir auf weiterhin 
tollen Nachwuchs.

Ausgabe Dezember 2015 + Januar 2016



Fußballabteilung
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Louis, Tim, Fabi - Glückwunsch!

Starke Leistung der U8-Kinder bei der 
HKM mit unglücklichem Ausgang. 
Alle Gegner waren zu schlagen, aber 
heute hatte das Team, erstmals mit 2 
Blöcken am Start, einfach nicht das 
Schussglück gepachtet. Ärgerlicher, 
weil zu hinterfragen, ist das Stellen 
von FairPlay-Leitern, die dann doch 
wie normale Schiedsrichter eingrei-
fen. Welchen Zweck erfüllen dann 
all diese Regelungen, wenn sie in der 
Halle anders gehandhabt werden? 
Aber was soll`s, wichtig war die Leis-
tung und Entwicklung, und die hat 
voll gepasst.

In Ihrem letzten Spiel der Herbstrun-
de bezwingt die U8 die Gäste aus Alt-
dorf mit 11:0. Tobi (5), Luca (4) und 
Louis (2) waren die Torschützen. 15 
Punkte geholt bei 37:11 Toren. Zur Be-
lohnung spendierte Wirt Helmut der 
Truppe eine riesige Schüssel Pommes. 
Weiter geht es nun mit der Hallen-
runde.

Hallenturniertage!

Bald ist es wieder soweit und die Ju-
gendteams spielen ihre traditionellen 
Turniere aus. Ein Höhepunkt ist der 
U9-Werner Roos Gedächtnis-Wan-
derpokal (TV Würzburger Kickers), 
mit wieder sehr starken Teams am 
Sonntag, den 24.01.16 nachmittags. 
Am Vormittag des gleichen Tages 
startet unsere U8 um den Schwarz-
ach-Wanderpokal (TV Greuther 
Fürth). Bereits am 9.1.16 vormittags 
startet die U7, am Nachmittag die 
U10. Tags darauf am 10.01.16 spielt 
dann ganztägig die U11. Alle Turnie-
re finden in der Hans-Seufert-Halle in 
Wendelstein, Am Schießhaus 1 statt. 
Bald gibt es noch mehr Infos hierzu. 
Wir freuen uns alle drauf.

Splitter aus den Meldungen der U8-
Fußballer:

Super Einstieg in die Hallenkreis-
meisterschaft bei der 1. Runde in Pyr-
baum. Mit guten Leistungen zogen 
die Jungs der U8 (F2) souverän als 
Erster mit 8:1 Toren und 10 Punkten 
in die nächste Runde ein. Besonders 
hervorzuheben Keeper Christopher, 
der als einziger Torwart des Tur-
niers konsequent die Abwurfregel 
beim sog. Futsal beachtet und auch 
sonst wieder sehr stark gehalten hat. 
Team: Christopher, Felix, Luca, Tobi, 







Fußballabteilung
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te Kreisligisten ausgetragen und mit 
überzeugenden Leistungen gewon-
nen. 

Der aktuelle Ligaalltag sieht jedoch 
leider anders aus. Viele Verletzungen 
schmälern die ohnehin dünn besetz-
ten Kader. Hinzu kommt die Tatsa-
che, das sich unsere Jungs als Favori-
ten für den Aufstieg in beiden Ligen 
gegen grundsätzlich sehr defensiv 
ausgerichtete Gegner schwer tun. 
Im Gegensatz zur Vorbereitung (hier 
spielten die Gegner Fussball) rennen 
unsere Spieler oft gegen tief stehen-
den „Beton“ an - und tun sich damit 
offensichtlich schwerer als gedacht.

Die U17 beklagt zwei vermeidbare, 
eigentlich dumme Niederlagen ge-

Bericht über die laufende Saison der B-

Junioren (U16 und U17) der JFG Wen-

delstein für die Vereinsnachrichten des 

Stammvereins TSV Röthenbach/St. W.

Nach einer fast schon zu gut verlau-
fenen, durchgehenden Saisonvorbe-
reitung ab 01. Juli bis zum Punktspiel-
start am 13. September sind beide 
Teams in ihren Ligen nach 8 Punkt-
spieltagen (U17 Kreisliga und U16 
Kreisklasse) nicht ganz im Soll und 
liegen somit unter den Erwartungen.

Im Rahmen der Vorbereitung wur-
de fast ausschließlich gegen deutlich 
höher klassifizierte Gegner gespielt. 
Alle 15 Spiele wurden gegen Bay-
ern-, Bezirksober- und  ambitionier-

Wir sind vor Ort und traditionell sehr eng mit 
unserer Heimat verbunden. Dabei engagie-
ren wir uns mit erheblichen Mitteln in vielen 
Bereichen des Lebens und stärken somit 
die Lebensqualität in unserer Region. 

Kein Anderer fördert 
Sport, Kunst, Kultur 
und Soziales wie wir.

Sparkasse Mittelfranken-Süd.
Gut für die Region.



Fußballabteilung 

TSV-Nachrichten28

der als Aufstiegsaspiranten in beiden 
Ligen gehandelt werden. Gerade die-
ser Umstand lässt die anderen Teams 
zusätzliche 10% und mehr aus sich 
herausholen, um gegen uns zu be-
stehen. Und das eben mit einfachen, 
rustikalen Mitteln.

Damit leistungs- und ausbildungsför-
dernd und gleichbedeutend ergebni-
sorientiert umzugehen ist die Haupt-
aufgabe des Trainerteams Thomas 
Peuntinger, Uwe Feind und Eric Zöll-
ner für den Restverlauf der Saison.

Trotz der Rückschläge verkramp-
fen wir natürlich nicht und werden 
Wege finden, die Saison erfolgreich 
zu bestreiten. Erfolg bedeutet für 
das Trainerteam gerade auch, jeden 
einzelnen Spieler mit dem „Grund-
nahrungsmittel Freude und Spaß“ 
sportlich-individuell und auch in der 
Persönlichkeit weiter zu entwickeln, 
damit sich unsere Stammvereine in 
drei Jahren über bestens ausgebilde-
te und motivierte Kicker freuen. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, ru-
hige und entspannte Feiertage und 
ein glückliches sowie gesundes 2016 
wünschen die B-Junioren allen Mit-
gliedern, Freunden und Förderern 
des TSV Röthenbach/St. W.!

Eric Zöllner, 15. November 2015

gen die JFG Franken-Jura (2:3) und 
den SC Feucht (1:2) sowie Punktver-
luste durch das Remis gegen die JFG 
Neumarkt (1:1). In diesen drei Spielen 
stellte das Ergebnis den Spielverlauf 
auf den Kopf. Alle weiteren Paarun-
gen konnten ungefährdet gewonnen 
werden (3:1 DJK Schwabach / 10:0 JFG 
Schwarzachtal / 7:1 SV Marienstein / 
6:1 JFG Rothsee-Süd / 5:1 ASV Neu-
markt).

Ähnlich erging es der U16. Noch mit 
den Lorbeeren des vorsaisonalen 
Bayernligaaufstiegs, des Kreis- und 
Bezirkspokalsieges sowie als baye-
rischer Vize-Pokalsieger ausgestat-
tet ist der Kreisklassenalltag ähnlich 
schwerer Beton wie bei der U17. Un-
ser Team spielt hier fast ausschliess-
lich gegen jahrgangsältere Mann-
schaften. Nach der unfassbaren 3:4 
Auftaktniederlage gegen die U17 
des SC 04 Schwabach (versemmelte 
Torchancen für drei Spiele) konnte 
im Anschluss zumindest optimal ge-
punktet werden (8:0 JFG Freystadt 
U17 / 15:0 1.FC Altdorf U17 / 6:0 JFG 
Sulztal U17 / 4:0 BSC Woffenbach U16 
/ 7:0 TSV Feucht U17 / 4:0 FC Deining 
U17 / 2:0 TSV Katzwang U17 durch 
Nichtantritt der Katzwanger).

Insgesamt betrachtet können sich un-
sere Teams in Ihren jeweiligen Ligen 
eigentlich nur selber schlagen, was 
beide aber auch schon eindrucksvoll 
gemacht haben.  Unsere Gegner ver-
schenken keine Punkte, weil wir so 
schöne Trikots haben und immer wie-
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Liebe Eltern, 
Euer Kind will Spaß beim Fußball ha-
ben? Die Kinder sind Jahrgang 2009 
und jünger?

Dann kommt doch einfach einmal 
vorbei. Vorab melden dürft Ihr Euch 
bei:

Monika Jenkner
Mobil: 0176 / 56994610
oder
Walter Sigl
Mobil: 0171 / 5220879

Wir freuen uns über Eure Kontakt-
aufnahme!

Kurzbericht aus der U7

Unsere neuformierte U7 zeichnet sich 
durch großen Fleiß und Ehrgeiz aus. 
Bis auf das Spiel gegen den über-
mächtigen SC Feucht war das schon 
ganz gut, was die Kleinen geleistet 
haben. Sie haben eben noch richtig 
Spaß an der Bewegung und am „Ki-
cken“, wie es halt auch sein sollte in 
dieser Altersstufe. Ein kleines Han-
dicap hat das Team, da unser Jens 
zwar unter der Woche bei den Trai-
nings da sein kann, aber nicht an den 
Spiel- und Turniersamstagen. Hier ist 
Jens beruflich verhindert. Umso mehr 
freut es uns, dass hier Tom Peuntin-
ger regelmäßig einspringt, und die 
Kinder bei den Spielen und Turnieren 
betreut.  Neben seinem Engagement 
als Co-Trainer der JFG U19 und U16/17 
ein toller Einsatz von Tom. Dickes 
Dankeschön unsererseits. Über die 
Winterzeit hinweg trainieren unse-
re Kleinsten in der Schwarzachhalle 
Röthenbach bei St. Wolfgang, Schul-
strasse zu folgenden Zeiten: Montag 
von 15 bis 16 Uhr und Mittwoch von 
16 bis 17 Uhr.

Fußballabteilung
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Liebe Tennisfreunde, 

auf unseren Plätzen sind die Netze 
abgehängt, die Wind-Abweisplanen 
von den Zäunen genommen und die 
Plätze, dort wo sich Unkraut durch 
den Sand schob, mehrfach mit ent-
sprechenden Mitteln bearbeitet wor-
den. Mit anderen Worten: die Plätze 
sind bereit für das Überwintern. 
Wir Spielerinnen und Spieler haben 
uns in die Hallen des FV Wendel-
steins und des SC Großschwarzenlo-
he eingemietet, um auch im Winter 

nicht aus der Übung zu kommen und 
fit zu bleiben.

Rückblick

Im April wurden unsere Tennisplätze 
von Mitgliedern der Herrenmann-
schaft bestellt. Irgendwie band das 
Ziegelmehl nicht richtig und die 
Plätze blieben über die ganze Sai-
son unterschiedlich gut bespielbar, 
aber doch insgesamt etwas zu weich. 
Ende Mai kam dann eine Mail vom 
Mannschaftsführer Henryk Gabrysch 





mit falschen Behauptungen (der 
Platzwart sei nicht beauftragt die 
Plätze zu pflegen) und Beleidigun-
gen (kleinkarierte Sportfunktionäre, 
nicht aus Korinth sondern vom Ver-
ein). Auf eine sehr sachliche Stellung-
nahme unseres 1. Vorsitzenden Eber-
hard Konzack zu der Mail monierte 
Henryk Gabrysch erneut kleinliche 
Zurechtweisungen seitens der Abtei-
lungsleitung und Horst Hubichs und 
nannte die sachliche Stellungnahme 
ein „im feindlichen Tenor gehaltenes 
Schreiben“. Um welche Zurechtwei-
sungen es dabei ging und was am 
Konzack-Text „feindlich“ sei, wurde 
Henryk Gabrysch zwar gefragt aber 
von ihm nicht beantwortet. 
Im August kam die Mitteilung, dass 
die Herrenmannschaft die Plätze im 
Frühjahr 2016 nicht mehr bestellen 
aber bei der Platzpflege mitwirken 
wird. Mit der Vorstandschaft wurde 
deshalb abgesprochen, dass wir die 
Plätze von einer Firma herrichten las-
sen werden. Somit schien alles wie-
der im grünen Bereich.

Dann kam im Oktober von Henryk 
Gabrysch ein vorläufiger Antrag zur 
Abteilungssitzung, das Mannschafts-
training der Herren auf Dienstag, 
von 16:00 bis 19:00 auf die Plätzen 
1 und 2 zu legen. Da ist seit 30 Jah-
ren Damennachmittag und Training 
war seit alters her auf den Plätzen 4 
und 5. Und dann noch ein Anruf von  

Henryk Gabrysch, ich solle freiwillig 
zurücktreten. Beides wurde aller-
dings von Henryk Gabrysch einen 
Tag vor der Abteilungsversammlung 
zurückgezogen. Obiges beschreibt 
nicht alle Details und Gespräche, gibt 
aber einen guten Überblick über die 
Stimmung.

Abteilungsversammlung

Wie in jedem Jahr fand am 23. Ok-
tober 2014 die Tennis-Abteilungsver-
sammlung in den St. Wolfgang-Stu-
ben statt. Ich gab einen ausführlichen 
Rückblick auf die Sommersaison 2015 
und sprach den Hauptaktiven bei der 
Frühjahrsbestellung der Tennisplätze 
großes Lob und besten Dank aus. Die 
oben im Rückblick genannten Quere-
len erwähnte ich nicht.
In der Diskussion kam von Henryk 
Gabrysch: Nichts!
Nach der Abteilungsversammlung 
habe ich die Mannschaft gebeten 
zu überlegen, ob sie sich nicht einen 
anderen Mannschaftsführer suchen 
will, damit wieder Ruhe in den Ten-
nisbetrieb kommt. Daraufhin haben 
die Mitglieder der Mannschaft ge-
kündigt und spielen in Zukunft bei 
einem anderen Verein.

Tennisabteilung
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Ausblick

Die Tennisabteilung war Jahrzehnte 
lang für den Hauptverein eine Profit-
Abteilung. Durch den andauernden 
Mitgliederschwund sind wir nun je-
doch in die Defizit-Zone geraten. 
Hier müssen wir irgendwie reagieren. 
Unser Platzwart Konrad Guhr möch-
te aus Altersgründen nicht mehr die 
komplette Platzpflege betreiben. 
Dazu muss ein neuer Platzwart ge-
funden werden. Für diese beiden 
Probleme müssen in den Wintermo-
naten Lösungen gesucht werden.
Was die Mitgliederzahl betrifft, sind 
für die Saison 2016 wieder Werbeak-
tionen vorgesehen. Wir hoffen, dass 
wir dadurch im neuen Jahr wieder 
neue Mitglieder gewinnen können, 
vor allem Jugendliche. Für Erwachse-
ne und Kinder werden wir kostenlose 
Schnupperstunden anbieten. Um die 
Kosten zu verringern, wird darüber 
nachgedacht nur noch 3 Plätze her-
zurichten und zu pflegen. Um einen 
neuen Platzwart zu finden, wird auf 
persönliche Kenntnisse der Tennis-
Mitglieder gesetzt und falls das nicht 
erfolgreich ist, werden Anzeigen in 
den örtlichen Medien platziert.

Laufender Betrieb

Im Winter trainiert wieder eine Grup-
pe unserer Tenniskinder in der Halle 
in Großschwarzenlohe, jeweils am 

Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr mit 
Tennislehrer Harry Fischer. Die Kin-
der d.h. deren Eltern erhalten vom 
Verein, wie bereits in den Vorjahren, 
wieder einen Zuschuss zu den Hal-
lenkosten, der aus den Gastspielge-
bühren finanziert wird. Wir hoffen, 
dass dies für die Eltern eine finanzi-
elle Entlastung ist und sie ihre Kinder 
auch weiterhin zum Tennisunterricht 
schicken werden.

Wenn Eltern, deren Kind evtl. Inter-
esse am Tennissport hat, diese Zeilen 
lesen, dann empfehlen wir, einfach 
mal in der Tennishalle in Großschwar-
zenlohe vorbeizuschauen und rein-
zuschnuppern. Oder Sie rufen uns 
unter Telefonnummer 09129 5146 an.
Vielleicht entspricht Ihrem Kind diese 
Sportart. Wir würden uns freuen.

Abschließend wünschen wir unseren 
Tennismitgliedern und allen Lesern 

Ein Frohes Gesegnetes Weihnachts-
fest und einen

Guten Rutsch sowie Beste Gesund-
heit für das Jahr 2016.

Ihre Abteilungsleitung
Ludwig und Uschi Kronmeister
Nibelungenstraße 47, 
90530 Röthenbach bei St. Wolfgang
Tel. 09129 5146



2012er2012er FahrräderFahrräder
Die ersten Modelle sind bereits eingetroff en!

Mit einem neuen Rad macht‘s noch mehr Spaß

2015er

Wenn‘s um
Immobilien geht ...

Wenn‘s um
Immobilien geht ...

Eduard Ulmer

EU

Nibelungenstra§e 29
90530 Wendelstein-Ršthenbach St.W.
Telefon (0 91 29) 55 65 (vorm.)
Telefax (0 91 29) 69 71

Ihr zuverlŠssiger Partner seit Ÿber 25 Jahren

Diplomkaufmann

Immobilien
Verwaltungen
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Shaolinabteilung

Tolle Leistungen in Worms 

Am 12. September 2015 sollte in 
Worms die WUMA (World United 
Martial Art) Kampfkunst Weltmeis-
terschaft ausgetragen werden. Der in 
England sitzende Weltverband hatte 
die Austragung an Worms vergeben 
(von 6,7 Mio Transferleistung wurde 
gemunkelt). Die gemeldete Teilneh-
merzahl sprengte alle Erwartungen 
und war entschieden zu groß für die 
Organisatoren in Worms, so dass die-
se die Abhaltung der Weltmeister-
schaft absagen mussten. Dafür orga-
nisierten sie eine Woche später eine 
offene Deutsche Meisterschaft.
Zu diesem Wettkampf mit rund 
250 Teilnehmern fuhr die Shaolin-
Kung Fu Abteilung des TSV 1927 
Röthenbach bei St. Wolfgang am 19. 
September mit 5 Sportlerinnen und 
Sportlern. Dabei waren die beiden 
12-jährigen Mädchen Miryam Saidi 
und Tatiana Schaffner, und die drei 
Erwachsenen Marco Barthelmann, 
Helmut Rückert sowie der Trainer 
Barkev Kounahialian.

In Barkevs kleinem, altersschwachen 
Polo fuhren Miryam, Tatiana und 
Helmut mit. Der lange Marco kam 
alleine in seinem Wagen nach. Die 5 
starteten in den Disziplinen Kickbo-
xen, Formenlaufen bewaffnet und 
unbewaffnet und „Lebensschnur ab-
reißen“. Letzteres ist ein Zweikampf, 

bei dem es darauf ankommt, dem 
Gegner eine am Kimono-Gürtel be-
festigte Schnur abzunehmen.

Miryam belegte den 1.Platz im Kick-
boxen, den 2 Platz im bewaffneten 
und den 1. Platz im unbewaffneten 
Formenlaufen. Beim Lebensschnur 
abreißen konnte sie bei rund 20 Teil-
nehmern, auch Erwachsenen, den 4. 
Platz erreichen, eine ganz tolle Leis-
tung.

Tatjana erreichte den 2. Platz im Kick-
boxen, den 1. Platz im bewaffneten 
und den 2. Platz im unbewaffneten 
Formenlaufen. Beim Lebensschnur 
abreißen belegte sie Platz 6.
Marco sicherte sich  Platz 3 im Kick-
boxen und Platz 2 im bewaffneten 
Formenlaufen.
Helmut Rückert belegte den 1. Platz 
im bewaffneten und 1. Platz im un-
bewaffneten Formenlaufen in seiner 
Altersklasse.
Trainer Barkev war auch mit jeweils 
den 1. Platz im bewaffneten und im 
unbewaffneten Formenlaufen in der 
Schwarzgurtklasse erfolgreich.
Im abschließenden Mannschaftsfor-
menlaufen erreichte die 5-köpfige 
Truppe ebenfalls den 1. Platz.

Es war ein toller Tag mit sehr guten 
Ergebnissen in Worms. Vor allem den 
beiden Mädchen, die Barkev schon 
bei mehreren Wettkämpfen im In- 
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und Ausland begleiteten, hat es wie-
der super toll gefallen. Für Helmut 
war es sein erster Wettkampf, und 
dann war er gleich mit seinen zwei 
Schwertern erfolgreich. Die Truppe 
hat während der Sommerferien hart 
trainiert und es hat sich gelohnt. 

Nach dem Wettkampf wurde noch 
der Dom in Speyer besichtigt und 
zur Belohnung bei McDonald einge-
kehrt. Eine kurze Abwesenheit von 

Barkev nutzten die Mädels, um die 
Bestellung, auch für die Männer auf-
zugeben. Das Ergebnis war Völlerei 
pur, die sogar Helmut an seine Leis-
tungsgrenze brachte.





Bericht aus der Kegelabteilung

Die Kegler unserer TSV-Mannschaft 
„KC Phönix Franken“ haben im Bay-
ernpokal mitgespielt und sich auch in 
weitern überregionalen Wettkämp-
fen tapfer geschlagen. 

Bayernpokal 

In der laufenden Saison ist unser KC 
Phönix Franken mit einer Damen- 
und einer Herren-Spielgemeinschaf-
ten zusammen mit den Sportfreun-
den vom KC Gut Holz 66 Lauf zum 
Bayernpokal angetreten. Unsere SG 
Herren konnte sich in Hofheim mit 
1631 Holz (zu 1599) durchsetzen und 
sich somit für die nächste Runde qua-
lifizieren. Die folgende Begegnung 
fand dann als Heimspiel auf unseren 
Bahnen statt. Auch hier konnte sich 
unsere Mannschaft gegen den Gast 
aus Mühlhausen durchsetzen.
Unsere SG Damen waren kampflos 
automatisch eine Runde weiter, da 
ihr Gegner krankheitsbedingt nicht 
zum Wettkampf antreten konnte.
Je weiter man nach oben kommt, 
umso dünner wird bekanntermaßen 
die Luft. Diese Weisheit trifft nicht 
zuletzt auch auf den Kegelsport zu. 
Zur vierten Runde des Bayernpokals 
war die SG Damen bei ihren Gegnern 
in Georgensgmünd zu Gast. Trotz 
eines aufopferungsvollen Einsatzes 
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konnten unsere Damen die Partie 
nicht für sich entscheiden und ver-
passten somit den Sprung unter die 
letzen vier und damit die Fahrkarte 
nach Karlstadt.

Ein ähnliches „Schicksal“ ereilte un-
sere SG Herren. Unsere Jungs waren 
auf den Bahnen von Forelle Moosach 
zu Gast. Auch hier schenkte unsere 
Mannschaft dem Gegner kein Holz 
und so blieb der Wettkampf min-
destens so spannend wie ein guter 
Krimi. Praktisch auf die letzten Schü-
be konnte der Gastgeber den Wett-
kampf für sich entscheiden, womit 
leider auch unsere Herren aus dem 
Pokalturnier ausscheiden mussten. 
Daran konnte auch das Ergebnis un-
seres Helmut nichts ändern, der mit 
erstklassigen 460 Holz von der Bahn 
ging.

Weitere überregionale Teilnahmen

Bei den diesjährigen Verbandsmeister-
schaften in Poing hat es leider nicht für 
einen Platz auf dem Podest gereicht. 
Bei 4 x 30 Schub erzielte unsere Brigit-
te ein Ergebnis von 490 Holz, Helmut 
erreichte in dieser Disziplin 480 Holz.

Dafür konnten wir bei den Bezirks-
meisterschaften in Lauf gleich vier 
dritte Plätze erreichen. Sowohl unse-
re SG-Damenmannschaft als auch die 
Einzelstarter Inge, Brigitte und Walter 

Kegelabteilung



konnten auf dieser Veranstaltung eine 
Medaille entgegennehmen.
Die Fahrt zur Bayerischen Meister-
schaft in Augsburg haben Walter 
und Helmut angetreten. Dort konnte 
Walter den siebten Platz belegen und 
Helmut erreichte sogar einen hervorra-
genden vierten Platz.

Nachdem sich Helmut somit für die 
Teilnahme an der Deutschen Meister-
schaft qualifiziert hatte, stand Anfang 
Oktober die Reise nach Wiesbaden an. 
Hier konnte sich Helmut mit 427 Holz 
einen beachtlichen fünften Platz er-

kämpfen.

Die Punkterunde innerhalb der MBKV 
hat erst kürzlich begonnen. Somit ste-
hen uns hier noch zahlreiche Begeg-
nungen und Wettkämpfe bevor.

Wir wünschen allen Keglern auf unse-
ren Kegelsport GUT HOLZ.

Der KC Phönix Franken wünscht allen 
eine besinnliche Adventszeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest sowie einen gu-
ten Start in das Jahr 2016!
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Im Jahr „Eins“ nach dem Rückzug 
der Damenmannschaft aus der Bun-
desliga tritt der TTC Wendelstein mit 
drei Herrenmannschaften und ei-
ner Jugendmannschaft zur Spielzeit 
2015/2016 an.
Saisonbeginn war Mitte September 
und alle Mannschaften befinden sich 
mitten in der Hinrunde, die bis Weih-
nachten andauert.

1. Herrenmannschaft ungeschlagener 

Tabellenführer 

Die ersten Herren setzen ihren posi-
tiven Kurs der letzten Jahre nahtlos 
fort. War man im Vorjahr erst in der 
Relegation knapp am Aufstieg ge-
scheitert, sollen in diesem Jahr mög-
lichst bereits in den regulären Spielen 
die Weichen auf die Meisterschaft 
gestellt werden. Verstärkt um „Rück-
kehrer“ Alexander Wagner und Flo-
rian Nägele ist die Mannschaft nun 
auch in der Breite besser aufgestellt. 
Zusammen mit Alexander Fuchs, 
Franz David, Konrad Hentschel und 
Andreas Fiegl konnten bisher 10:0 
Punkte und 45:12 Spiele in der 2. 
Kreisliga Ost eingefahren werden. 
Ende November kommt es nun zum 
Top-Spiel gegen den TSV Altenfurt II, 
der bei einem Spiel weniger - eben-
falls noch ungeschlagen - die Verfol-
gerrolle innehat.

Alle Spieler haben aktuell eine posi-
tive Bilanz. Herausragend agiert wie 
bereits letzte Saison Alexander Fuchs, 
der in Einzeln und Doppeln bislang 
alles gewinnen konnte. Da bleibt nur 
eines zu sagen: Weiter so!
 
Mit Verstärkung aus der ersten und drit-

ten Mannschaft 

Die Neuzugänge in der ersten Mann-
schaft wirken sich natürlich auch po-
sitiv auf die zweite Mannschaft aus. 
Mit Klaus-Jürgen Fuchs und Gün-
ter Dehn stehen nun zwei erfahre-
ne Spieler mehr zur Verfügung, die 
dazu beitragen sollen, dass es die 
zweite Mannschaft leichter hat als 
in den letzten Jahren. Sportlich be-
reits abgestiegen konnte man trotz-
dem in der 3. Kreisliga verbleiben, 
und möchte dies nun natürlich auch 
sportlich bestätigen. 
Nach vielen Ausfällen und drei zum 
Teil bitteren Niederlagen zu Beginn 
hat sich die Mannschaft nun stabili-
siert und punktete in den letzten drei 
Begegnungen regelmäßig.
4:8 Punkte bedeuten für Klaus-Jür-
gen Fuchs, Manfred Spiegel, Günter 
Dehn, Sebastian Meissner, Helmut 
Zimmermann und Henryk Gabrysch 
derzeit Tabellenplatz 6 und bereits 4 
Punkte Vorsprung auf den Abstiegs-
platz. Auch Christopher Fuchs und 
Klaus Groetsch konnten sich bei ih-
ren Einsätzen mit positiven Bilanzen 
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unter die sicheren Punktesammler 
einsortieren. Da kann man langsam 
beruhigt den Blick nach oben richten 
und sich neue Ziele definieren. 
Ein Daumendrücken bis zum letzten 
Spieltag sollte in dieser Saison auf je-
den Fall nicht nötig werden!

Personell geschwächt mit guten Resultaten

Weiterhin ohne Abstiegssorgen kann 
die 3. Herrenmannschaft in der 4. 
Kreisliga West ganz unbeschwert 
aufspielen. Allerdings mussten be-
reits vor Saisonbeginn große Aus-
fälle beklagt werden. Der tragische 
Tod von Bernd Schuh noch vor Be-
ginn der Spielzeit und die anstehen-
de Operation von Gerd Madinger 
zwingen nun dazu, die Saison ohne 
zwei ehemalige Leistungsträger zu 
bestreiten. Trotz einer unglücklichen 
Niederlage spielt die Mannschaft mit 
Christopher Fuchs, Klaus Groetsch, 
Manfred Seeger, Stephan Thürauf, 
Karin Fuchs, Wolfgang Stappel und 
Mario Zelles bislang aber prima mit 
und belegt mit derzeit 5:3 Punkten 
einen ordentlichen fünften Mittel-
feldplatz. Fleißigste Punktesammler 
sind bislang Christopher Fuchs (9:2) 
und Klaus Groetsch (7:4).
Mal sehen, was noch geht!

Aktuell noch sehr verzerrtes Tabellenbild

Die Jugend-Mannschaft belegt aktu-
ell mit 2:4 Punkten einen zur Stun-
de noch nichts aussagenden fünften 
Tabellenplatz in der 2. Kreisliga Süd. 
Zum einen ist die Liga durch bereits 
zwei zurückgezogene Mannschaf-
ten auf nunmehr 6 Teilnehmer ge-
schrumpft. Zum anderen spielte man 
bisher gegen den aktuellen Tabellen-
letzten erfolgreich und verlor gegen 
die beiden Führenden in der Tabel-
le – eines der Spiele allerdings ganz 
knapp. Somit wird sich in den beiden 
noch ausstehenden Spielen in der 
Vorrunde gegen die in der Tabelle 
benachbarten Mannschaften zeigen, 
ob man eher die Verfolgerrolle wird 
einnehmen können oder aber sich im 
Mittelfeld orientieren muss.
Die bisher eingesetzten Daniel und 
Tobias Entner sowie Elena Hertlein 
und David Donovan Meier werden je-
denfalls alles dafür tun, um den Blick 
nach oben zu richten! 
Als fleißigste Punktesammler präsen-
tieren sich derzeit Daniel Entner (6:2) 
und Tobias Entner (4:3).

Der TTC Wendelstein wünscht allen 
Aktiven und Zuschauern ein fröhli-
ches und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches, gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr 2016!

Stephan Thürauf

TTC Wendelstein
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1	 Beck	 Iris
1	 Gebhardt	 Marina
1	 Poutnik	 Joseph
1	 Strohmaier	 Ida
2	 Tusche	 Siegbert
3	 Sczeponik	 Martin
6	 Deckart	 Dieter
6	 Weigl	 Christa
7	 Hemmeter	 Marianne
7	 Kuhnen-Goßler	Ute
7	 Reinhold	 Brigitte
7	 Rösler	 Hannah
7	 Schramm	 Michael
9	 Korger	 Gundula
10	 Drescher	 Thomas
10	 Gutknecht	 Gerhard
10	 Rützel	 Paula
11	 Lanzer	 Julius
11	 Müller	 Magdalena
11	 Rödl	 Irma
11	 Sauerbrey	 Karl
11	 Schubert	 Alexander
11	 Wägele	 Maximilian
12	 Enßer	 Käti
12	 Klein	 Karla
12	 Rogulj	 Adrian
13	 Schmittroth	 Werner
14	 Geisler	 Wolfgang
14	 Gropp	 Max Paul
14	 Krusche	 Tim
14	 Vater	 Jonas
15	 Bögelein	 Eva-Maria
15	 Mitzam	 Helmut
16	 Arpad	 Peter Dr.

16	 Frank	 Waltraud
16	 Kefer	 Elke
16	 Link	 Harry
16	 Tusche	 Thomas
17	 Heß	 Fabian
17	 Hyna	 Markus
17	 Kowalski	 Pia
17	 Kronmeister	 Clarissa
19	 Hulan	 Michael
19	 Prölß	 Norbert
19	 Rösler	 Eva
19	 Schröppel	 Marianne
19	 Weinstein	 Sven
22	 Berger	 Silvia
22	 Schneider	 Susanne
22	 Volkert	 Marius
22	 Weihrauch	 Janine
23	 Lohmüller	 Thomas
23	 Seyfert	 Gerd
24	 Förtsch	 Stefan
24	 Kufner-Fritzsche	Christine
25	 Mehnert	 Angelika
26	 Schneider	 Philipp
26	 Wendelberger	 Lieselotte
27	 Preisner	 Hubert
27	 Speicher	 Bianca
28	Haderlein	 Wolfgang
28	Hubich	 Alexandra
28	Liebl	 Traudl
28	Schätzlein	 Michael
29	 Ehrenfort	 Adrian
29	 Tonn	 Maren
30	 Imhof	 Rocco
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Herzlichen ...

Geburtstage im Dezember



1	 Herrle	 Heinrich
1	 Schüssel	 Bernhard
2	 Deutsch	 Sabine
2	 Gebhardt	 Norbert
3	 Eigel	 Thomas
4	 Guhr	 Erika
4	 Zinnbauer	 Josef
5	 Knott	 Sarah
5	 Novotny	 Alfred
5	 Pirner	 Jonas
6	 Hubich	 Christa
6	 Milke	 Dominik
7	 Hubich	 Horst
7	 Müller	 Lothar
8	 Bader	 Tamara
8	 Hatz	 Monika
8	 Martini	 Denise-Lori
8	 Müller	 Michael
8	 Rösler	 Janina
8	 Schwarzbach	 Christa
9	 Kastl	 Lea
9	 Schuster	 Manuela
9	 Zeiler	 Luise
11	 Hell	 Stefan
11	 Lindner	 Patrick
11	 Müller	 Stephan
12	 Hell	 Reinhard
12	 Nagat	 Pascal
12	 Zeiler	 Edith
13	 Altmann	 Elfi
13	 Lindemann	 Leon-Niklas
13	 Niederreuther	 Jörg
14	 Hübner	 Andre
14	 Müller	 Sabine
14	 Saidi	 Malik
15	 Barthelmann	 Saskia

15	 Dentsch	 Anna-Lena
15	 Endres	 Emma
15	 Mayer	 Jürgen
15	 Regensburger	 Birgit
15	 Regensburger	 Sebastian
16	 Angermeier	 Manfred
17	 Hölzle	 Pascual
17	 Schindler	 Ferdinand
18	 Großmann	 Bernd
18	 Schmeißer	 Sven
19	 Ungermann-Janker  Ines
19	 Weiß	 Fabian
20	Bachmaier	 Grete
20	Herger	 Yannis
22	 Krausser	 Tanja
22	 Morgenstern	 Philip
22	 Rackl	 Kaspar
23	 Bauer	 Karin
23	 Bulut	 Vanessa
23	 Bulut	 Varinia
23	 Müller	 Herbert
24	 Keller	 Clara
24	 Ludwig	 Rudolf
24	 Rösler	 Ortwin
24	 Strate	 Christian
25	 Hromatka	 Patricia
26	 Deckart	 Ingrid
26	 Otremba	 Miriam
26	 Schlicker	 Monika
26	 Teichert	 Paul
27	 Distel	 Johanna
27	 Sossalla	 Rene
29	 Neitz	 Alfred
29	 Simon	 Lena
31	 Barginda	 Miriam
31	 Junglas	 Martin

... und im Januar

45

... Glückwunsch! 
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Ihre Ansprechpartner im TSV 1927 Röthenbach b.St. Wolfgang

Sie haben Interesse an einem Schnupper-Training oder möchten unser Sport-
angebot kennenlernen? Sie wünschen eine Mitgliedschaft in unserem Verein? 
Nachfolgend finden Sie Ihre richtigen Ansprechpartner.

Vorstandschaft

1. Vorsitzender:  
Eberhard Konzack 	
Telefon: 09129 28660
e.konzack@eselma.de 

2. Vorsitzender: 
Wolfgang Schepl 
Telefon: 09129 9222
wolfgang.schepl@t-online.de 

3. Vorsitzender:
Karl Sauerbrey
Telefon: 09129 22 91
karl.sauerbrey@t-online.de

Schatzmeister: 
Walter Schneider
Telefon: 09129 85 12
schatzmeister@tsv1927roethenbach.de

Vertreter: 
Fabian Buker
Telefon: 0160 1804812

Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Andreas Morgenstern
Telefon: 0175 5465938
info@sternmedia.de

Ihre Ansprechpartner
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Vertreter: 
Nils Kern
Telefon: 0177 3116144

Schriftführerin:
Uschi Kronmeister
Telefon: 09129 5146
ludwig.kronmeister@online.de

Vertreter:
Kai Mosandl
Telefon: 09180 939099

Vereinsjugendleiter: 
derzeit unbesetzt

Abteilungsleitungen

Bogenschützen

Abteilungsleiter 		 Bernd Knauber, 0175 5754754
Vertreter	  	 Jürgen Weiß, 09129 40 21 111 
www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Eisstock

Abteilungsleiter		  Josef Zinnbauer, 09129 50 80
Vertreterin		  Gertrud Zinnbauer, 09129 5080

Fußball

Abteilungsleiter		  Walter Sigl, 0171 52 20 87 9
Vertreter		  derzeit unbesetzt
www.die-gruenschwarzen.de

Kegeln 

Abteilungsleiterin 	 Henriette Herrgottshöfer, 0179 6642836
Vertreterin	  	 Heike Lerm, 0176 30521201

Ihre Ansprechpartner
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Prävention

Abteilungsleiter 		 derzeit unbesetzt  

Shaolin-Kung Fu

Abteilungsleiter		  Barkev Kounahialian, 09128 7218480
Vertreter		  derzeit unbesetzt 

Tennis

Abteilungsleiter		  Ludwig Kronmeister, 09129 5146
Vertreterin		  Uschi Kronmeister, 09129 5146

Tischtennis TTC Wendelstein

1. Vorstand 		  Franz David, 09129 51 76 
2. Vorstand 		  Claudia Lorenz-Bögelein
www.ttc-optolyth.de

Turnen

Abteilungsleiterin	 Helma Bartsch, 0911 48 12 46
Vertreterin		  Margrit Wicklein, 09129 75 65

Volleyball

Abteilungsleiter		  Fabian Buker, 0160 1804812
Vertreter		  Andreas Morgenstern, 0175 5465938

Ihre Ansprechpartner
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Vereinsarzt: Dr. Birgit Kroll, 09129 83 38

Vereinseinrichtungen:	
Sportheim, Geschäftsstelle, 09129 36 99
poststelle@tsv1927roethenbach.de

Pächter: St. Wolfgang Stuben, 09129 36 98
Schwarzach-Halle, 09129 53 50

Konten:
Raiffeisenbank Volksbank Nbg. eG 
Kto.-Nr. 1 368 478, BLZ 76060618
IBAN DE68 7606 0618 0001 3684 78
BIC GENODEF1N02
Sparkasse Mittelfranken-Süd 
Kto.-Nr. 261 412, BLZ 764 500 00
IBAN DE73 7645 0000 0000 2614 12
BIC BYLADEM1SRS

Internet-Präsenz: www.tsv1927roethenbach.de

Ihre Ansprechpartner
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o BODY-Workout  17:00 bis 18:00  Trainerin:  Alexandra Müller E

Yoga von 18:30 bis 20:00 Uhr –Trainerin: Monika Mayer E





IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
• Elektro-Hausgeräte

• Netzwerkverkabelung

• Antennen- und  
 Satellitenanlagen

• Industrieanlagen

• Elektro-Installation

• Beleuchtungsanlagen

GmbH

www.elektroStroebel.de

Fon (0 91 29) 99 46
Marktstraße 3 · 90530 Wendelstein
Fax (0 91 29 ) 72 49
Mo–Fr 8 –12.30 & 14 –18 Uhr
Sa 8 –13 Uhr


